
Ernährungsprojekt
an den Schulen

Oberallgäu l az l Das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten
(AELF) Kempten, allgäuweit für
Beratung und Bewilligung von
Leader-Projekten zuständig, hat
grünes Licht für ein Ernährungs-
projekt des Landkreises Oberallgäu
gegeben. Auf Initiative der Oberall-
gäuer Landfrauen und des Land-
kreises soll ein neuer Ansatz effekti-
ver Ernährungserziehung an
Grundschulen etabliert werden. Da-
für wurde ein zielgruppenspezifi-
sches Gesundheitsangebot für
Grundschüler der vierten Jahr-
gangsstufen entwickelt. Unter ande-
rem finden Workshops für Schüler
und Lehrer, Elternabende und Pro-
jektschulwochen inklusive Bauern-
hofbesuch statt. Das Projekt erfüllt
die strengen Kriterien für eine
Leader-Förderung, so Behördenlei-
ter Dr. Alois Kling. Angesichts der
Zunahme stark übergewichtiger
Kinder gewinne das Thema „Ge-
sunde Ernährung für Kinder“ zu-
nehmend an Bedeutung. Mit den
Oberallgäuer Landfrauen habe das
Schulprojekt eine wesentliche Ver-
netzung zur heimischen Landwirt-
schaft. Zu den Kooperationspart-
nern zählen neben dem Bayerischen
Bauernverband, die Krumbach Fa-
milienstiftung, das Kempodium in
Kempten sowie die Krankenkassen.
Die Lokale Aktionsgruppe Regio-
nalentwicklung Oberallgäu hat sich
einstimmig für dieses Schulprojekt
ausgesprochen. Für die geplanten
Maßnahmen mit Kosten von 25000
Euro stehen rund 12500 Euro För-
dergelder aus dem Leader-Pro-
gramm der Europäischen Union zur
Verfügung.


